
Schreiben vom 07.09.2011 von Thomas Zey, Waldbrunn-Ellar an den NABU 
Waldbrunn e. V. per Email 
 
 
 
Hallo NABU Waldbrunn, 
  
Erst einmal einen Glückwunsch zu der erfolgreichen Überzeugungsarbeit bei den 
Gemeindevertretern Waldbrunns. 
Die Vernunft hat gesiegt.  
Den größten Anteil an diesem Erfolg gehört ohne Frage den Vertreter des NABU 
Waldbrunn, hier im besonderen Herbert Arnold und Gerd Arnold, die viele Aktionen 
planten und auch organisierten.   
  
Viele Menschen in Waldbrunn und Umgebung haben nach der Meldung in der NNP 
aufgeatmet und sich gefreut. 
Leider waren ein Großteil dieser Menschen ansonsten ziemlich inaktiv (obwohl sie 
dagegen waren) bzw. hatten sich mit dieser Situation am Ende letzten Jahres 
abgefunden (nach dem Motto : Da kann man sowieso nichts machen).  
Ich denke in Richtung Gemeinde wurde auch ein Zeichen gesetzt. Der Bürgermeister 
sagte in der letzten Gemeindevertretersitzung, hier im Hinblick auf zukünftige 
Windräder: Wir wollen diese Beschlüsse im Einvernehmen mit dem Naturschutz, 
transparent und offen diskutieren. Also es geht doch.     
Man sieht, Elefanten wechseln auch  mal die Richtung. 
  
In diesem Sinne 
  
  
Gruß  
  
Thomas Zey 
 


